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581253-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen — Betrieb Gigabit-Netz der
Breitband Ostalb KA6R — LSP Bobingen und Obergroningen

OJ S 162/2026 24/08/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung - Anderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Breitband Ostalb KAGR
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskdrperschaft kontrollierte Einrichtung
des offentlichen Rechts
Der Erwerber ist ein Auftraggeber
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Betrieb Gigabit-Netz der Breitband Ostalb KAG6R — LSP Bobingen und Obergréningen
Beschreibung: Auf Basis bereits bestehender Infrastruktur planen die Stadte und Gemeinden
die Errichtung eines geférderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den
Gemarkungsgebieten gemal Anlage Aufgabenbeschreibung zu den
Ausschreibungsunterlagen. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem
privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und
Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen
Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen werden
Kennung des Verfahrens: 8bf614a3-f18b-45b8-9188-2bed0817ff66
Interne Kennung: 00827/24 LSP Bobingen und Obergdningen
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen
Zusatzliche Einstufung (cpv): 64200000 Fernmeldedienste, 64210000 Fernsprech- und
DatenUbertragungsdienste

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Land: Deutschland

2.1.2. Erfiillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Land: Deutschland

2.1.3. Wert
Geschéatzter Wert ohne MwSt.: 192 565,00 EUR
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2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Ausfuhrungsbeginn ist Dezember 2026, Ausfuhrungsende der
Erstlaufzeit 30.11.2041. Es besteht eine Verlangerungsoption von 2 x je um 3 Jahre.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/23/EU
konzvgy -

2.1.5. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Der Bieter muss Angebote fur alle Lose einreichen

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Korruption:
Betrug:
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung:
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels:
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung:
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:
Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:
Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten:
Tauschung, Zurtckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren:
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens:
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen:
Verstold gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgriinden verankerten
Verpflichtungen:
Verstold gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Verstol’ gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern:
Einstellung der gewerblichen Tatigkeit:
Zahlungsunfahigkeit:
Verwaltung der Vermogenswerte durch einen Insolvenzverwalter:
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften:

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Los 1 Bébingen an der Rems
Beschreibung: Auftraggeber ist die Breitband Ostalb KAGR. Die Breitband Ostalb KAGR ist
eine gemeinsame kommunale Anstalt des Kreises sowie der insgesamt 42 Stadte und
Gemeinden des Ostalbkreises. Aufgabe der Breitband Ostalb KASR ist es, im Ostalbkreis
einen Ausbau mit Glasfaser fur unterversorgte Haushalte und Gewerbebetriebe
sicherzustellen. Auf Basis bereits bestehender Infrastruktur planen die Stadte und Gemeinden
die Errichtung eines geférderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter
Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen
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genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 bis 2030. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Ostalbkreises besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtliche Verteilnetze in den
jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht iber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine
kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Versorgungsgebiet zu den Ausschreibungsunterlagen entnommen werden. Dieses neu
geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene
und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen
werden. Weiterhin sollen zu einem spateren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen,
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder ErschlieRung von
Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem
Netzbetreiber Ubergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. Der
mit dieser Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne
einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geférderten Ausbau und maximalen
Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 1 —
Bdbingen LSP: Im Forderverfahren beinhalte Adressen: 7 Gebdudeanschlusspunkte mit 17
Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemal Rahmenvereinbarung: 8
Gebaudeanschlusspunkte mit 18 Nutzungseinheiten Garantierte Minimalmenge Adressen
gemall Rahmenvereinbarung: 4 Gebaudeanschlusspunkte Vertragsgegenstand ist die
pachtweise Uberlassung der passiven Netzinfrastruktur an den Netzbetreiber zum Zwecke des
Betriebs eines 6ffentlichen Telekommunikationsnetzes und des Angebots von
Telekommunikationsdienstleistungen durch den Netzbetreiber, soweit es sich nicht um
Glasfasern handelt, die von der Breitband Ostalb KAGR bzw. von deren Beteiligten fur
Eigenzwecke genutzt werden. Auf die Ausfuhrungen in der Anlage Aufgabenschreibung zu
den Ausschreibungsunterlagen wird vollumfanglich verwiesen. Das Projekt wird wie folgt
gefordert: - Richtlinie ,Forderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus der Telekommunikati-
onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ — in der Anderungsfassung vom 30.04.2024
(Gigabit-Richtlinie 2.0) (Az.: 832.6/10-24 08BW20015) - Verwaltungsvorschrift des
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung
des Gigabitausbaus der Telekommunikati-onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® (VwV
Gigabitmitfinanzierung) vom 27.07.2023 (Az.: 4-8433.6/89) Vom spateren Auftragnehmer sind
samtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblattern und Anlagen sowie der
einschlagigen Forderprogramme einzuhalten.

Interne Kennung: 0001

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Laufzeit: 180 Monate

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 179 245,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
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Vorbehaltene Teilnahme:

Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausflihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: MaRnahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Verpflichtungserklarung fur offentliche Auftrage nach
Arbeithehmer - Entsendegesetz - Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemaf
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziffer 23 der Verordnung (EU) 2022
/576 des Rates vom 08.04.2022 Uber restriktive Ma3nahmen angesichts der Handlungen
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemaf Formblatt Sanktionsverordnung
- alle Eigenerklarungen gem. Anlage Eigenerklarung zur Eignung (Teilnahmewettbewerb)

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklarung Uber die Eintragung in ein Handels-
oder Berufsregister

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss
eine Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe von EUR
10.000.000 je Schadensfall fur Personenschaden sowie EUR 5.000.000 fur Sach- und/oder
Vermogensschaden je Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines
Vertragsstaates des Abkommens Uber den Europaischen Wirtschaftsraum zugelassenen
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschlief3en. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung in entsprechender Hohe verfigt bzw. diese im
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw.
der Bewerbergemeinschaft gemaf § 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV muss in Bezug auf den Bereich der
zu vergebenden Leistungen und andere Leis-tungen, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen
ausgefuhrten Leistungen, in den letzten 2 abgeschlosse-nen Geschéftsjahren je Geschaftsjahr
mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht haben: Los 1 Bobingen: 20.000
Euro netto Los 2 Obergroningen: 5.000 Euro netto Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine
Addition der Umséatze nur im Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage
entsprechender Verpflichtungserklarungen der Unterauftragnehmer nach dem Formblatt
Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss
mindestens drei Referenzen Uber Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen
vergleichbar sind, in den letzten funf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Be-trieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenlber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen mussen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/8bf614a3-f18b-45b8-9188-2bed0817ff66

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard off
/8bf614a3-f18b-45b8-9188-2bed0817ff66
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 18/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft ndhere Bestimmungen lber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
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(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes flr mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei Uber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein 6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung 6ffentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Forderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstoll gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverziglich zu rigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Ruge nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprifungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
bertcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fir diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Uber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Breitband Ostalb KASR

5.1. Los: LOT-0002
Titel: Los 2 Obergréningen
Beschreibung: Auftraggeber ist die Breitband Ostalb KAGR. Die Breitband Ostalb KAGR st
eine gemeinsame kommunale Anstalt des Kreises sowie der insgesamt 42 Stadte und
Gemeinden des Ostalbkreises. Aufgabe der Breitband Ostalb KAGR ist es, im Ostalbkreis
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einen Ausbau mit Glasfaser fur unterversorgte Haushalte und Gewerbebetriebe
sicherzustellen. Auf Basis bereits bestehender Infrastruktur planen die Stadte und Gemeinden
die Errichtung eines gefdrderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter
Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen
genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 bis 2030. Ausgehend vom
bestehenden Backbone-Netz des Ostalbkreises besteht das geférderte Gigabit-Netz (FTTB)
aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerdrtliche Verteilnetze in den
jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Ubersicht iber das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine
kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der
Anlage Versorgungsgebiet zu den Ausschreibungsunterlagen entnommen werden. Dieses neu
geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene
und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlissen gegen Entgelt Uberlassen
werden. Weiterhin sollen zu einem spateren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen,
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder ErschlieRung von
Bebauungsgebieten, in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem
Netzbetreiber Ubergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. Der
mit dieser Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne
einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geférderten Ausbau und maximalen
Ausbau folgende Gebaudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 2 —
Obergréningen LSP: Im Forderverfahren beinhalte Adressen: 1 Gebaudeanschlusspunkte mit
1 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemall Rahmenvereinbarung: 1
Gebaudeanschlusspunkte mit 1 Nutzungseinheiten Garantierte Minimalmenge Adressen
gemall Rahmenvereinbarung: 1 Gebaudeanschlusspunkte Vertragsgegenstand ist die
pachtweise Uberlassung der passiven Netzinfrastruktur an den Netzbetreiber zum Zwecke des
Betriebs eines 6ffentlichen Telekommunikationsnetzes und des Angebots von
Telekommunikationsdienstleistungen durch den Netzbetreiber, soweit es sich nicht um
Glasfasern handelt, die von der Breitband Ostalb KAGR bzw. von deren Beteiligten fur
Eigenzwecke genutzt werden. Auf die Ausfuhrungen in der Anlage Aufgabenschreibung zu
den Ausschreibungsunterlagen wird vollumfanglich verwiesen. Das Projekt wird wie folgt
gefordert: - Richtlinie ,Forderung zur Unterstitzung des Gigabitausbaus der Telekommunikati-
onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ — in der Anderungsfassung vom 30.04.2024
(Gigabit-Richtlinie 2.0) (Az.: 832.6/10-24 08BW20063) - Verwaltungsvorschrift des
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung
des Gigabitausbaus der Telekommunikati-onsnetze in der Bundesrepublik Deutschland® (VwV
Gigabitmitfinanzierung) vom 27.07.2023 (Az.: 4-8433-6/180) Vom spateren Auftragnehmer
sind samtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblattern und Anlagen sowie der
einschlagigen Forderprogramme einzuhalten.

Interne Kennung: 0002

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Laufzeit: 180 Monate
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5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 13 320,00 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: MaRnahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Verpflichtungserklarung fur offentliche Auftrage nach
Arbeitnehmer - Entsendegesetz - Eigenerklarung fehlender Russlandbezug gemaf
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziffer 23 der Verordnung (EU) 2022
/576 des Rates vom 08.04.2022 Uber restriktive Ma3nahmen angesichts der Handlungen
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren gemaf Formblatt Sanktionsverordnung
- alle Eigenerklarungen gem. Anlage Eigenerklarung zur Eignung (Teilnahmewettbewerb)

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklarung Uber die Eintragung in ein Handels-
oder Berufsregister

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss
eine Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Hohe von EUR
10.000.000 je Schadensfall fur Personenschaden sowie EUR 5.000.000 fur Sach- und/oder
Vermogensschaden je Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines
Vertragsstaates des Abkommens Uber den Europaischen Wirtschaftsraum zugelassenen
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschlief3en. Bei
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft Uber eine Versicherung in entsprechender Hohe verfigt bzw. diese im
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz

Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw.
der Bewerbergemeinschaft gemaR § 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV muss in Bezug auf den Bereich der
zu vergebenden Leistungen und andere Leis-tungen, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen
ausgefuhrten Leistungen, in den letzten 2 abgeschlosse-nen Geschéftsjahren je Geschaftsjahr
mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht haben: Los 1 Bobingen: 20.000
Euro netto Los 2 Obergroningen: 5.000 Euro netto Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine
Addition der Umsatze nur im Falle der wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage
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entsprechender Verpflichtungserklarungen der Unterauftragnehmer nach dem Formblatt
Verpflichtungserklarung Unterauftragnehmer.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss
mindestens drei Referenzen Uber Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen
vergleichbar sind, in den letzten funf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven
Technik und aktiven Be-trieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegeniber
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen mussen in den vorgenannten
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik
betriebsbereit ausgestattet wurden.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Beschreibung: Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/8bf614a3-f18b-45b8-9188-2bed0817ff66

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse flr die Einreichung: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard off
/8bf614a3-f18b-45b8-9188-2bed0817ff66
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 18/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklarungen dem Angebot
unbedingt vollstandig bei.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
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5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wirttemberg im Regierungsprasidium Karlsruhe
Informationen tber die Uberpriifungsfristen: Die KonzVgV trifft nédhere Bestimmungen (iber
das einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich
grundsatzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA — Netzes fur mindestens
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom
21.08.2019 — Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des spateren Auftragnehmers
erfolgt dabei GUber Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim
spateren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA — Netz handelt es
sich um ein 6ffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA — Netz dient
ganz oder ganz Uberwiegend der Bereitstellung 6ffentlich zuganglicher
Telekommunikationsdienste, die die Ubertragung von Informationen zwischen
Netzabschlusspunkten ermdglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsachlich dazu
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb 6ffentlicher
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Kommunikationsdienste fiir die Offentlichkeit zu ermdglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr.
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 — 3 VK 9/18 -
juris). Vorliegend ist eine Forderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten
Forderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. Uber die entsprechenden Vorgaben der
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemaf anzuwenden. Hierzu gehort
insbesondere die Einhaltung der Grundsatze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter
zu einer anderen Einschatzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit andern,
und Teil 4 des GWB doch einschlagig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von
ihm festgestellten Verstoll gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzlglich zu riigen.
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rlige abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rlige nicht
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachpriufungsverfahrens stellen (vgl.
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht
berlcksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl.
§ 134 GWB). Fir diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle fur die Erteilung Gber die
Einlegung von Rechtbehelfen zustandig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das fur
den AG zustandige Landgericht zustandig.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: iuscomm
Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Breitband Ostalb KAGR
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8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Breitband Ostalb KAGR
Registrierungsnummer: 8477
Postanschrift: Stuttgarter Stral3e 41
Stadt: Aalen
Postleitzahl: 73430
Land, Gliederung (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 73615035405
Internetadresse: https://ww.ostalbkreis.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Wurttemberg im Regierungsprasidium
Karlsruhe
Registrierungsnummer: e50a2dd5-2222-48f6-9591-e5626186efd1
Postanschrift: Kapellenstralie 17
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: iuscomm Rechtsanwalte - Schenek und Zimmermann
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: f38ac547-d4e7-4188-ab5e-ec57bc101596
Postanschrift: Panoramastralle 29
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70174
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@iuscomm.de
Telefon: +49 71125359390
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
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Stadt: Bonn

Postleitzahl: 53119

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

10. Anderung

Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung: 8bf614a3-f18b-45b8-9188-
2bed0817ff66-01

Hauptgrund firr die Anderung: Aktualisierte Informationen

Beschreibung: terminliche Grinde

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c4cc221f-5612-4b98-a319-2da1b008d866 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 19

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 21/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 581253-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 162/2026

Datum der Veroffentlichung: 24/08/2026

581253-2026 Page 12/12


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.5. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	5.1. Los: LOT-0002
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	10. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

